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Umsetzung der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zur sachgrundlosen 
Befristung im Landesdienst Nordrhein-Westfalen 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Mit Beschluss vom 6. Juni 2018 hat das Bundesverfassungsgericht klargestellt, dass sach-
grundlose Befristungen nach § 14 Absatz 2 Teilzeit- und Befristungsgesetz grundsätzlich nur 
bei einer erstmaligen Beschäftigung zulässig sind und eine erneute sachgrundlose Befristung 
zwischen denselben Vertragsparteien regelmäßig unzulässig ist. 
 
Die Landesregierung hat hierzu im Jahr 2018 Angaben zum damaligen Bestand sachgrundlos 
befristeter Beschäftigungsverhältnisse gemacht (Drucksache 17/3367). 
 
Vor dem Hintergrund des seither vergangenen Zeitraums stellt sich die Frage, wie sich die 
Beschäftigungspraxis im Landesdienst sowie in Unternehmen mit Landesbeteiligung entwi-
ckelt hat und inwieweit die verfassungsgerichtlichen Vorgaben umgesetzt wurden. 
 
 
Der Minister der Finanzen hat die Kleine Anfrage 7947 mit Schreiben vom 18. Juni 2026 
namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Ministerpräsidenten sowie allen  
übrigen Mitgliedern der Landesregierung beantwortet. 
 
 
1. Wie hat sich die Anzahl der sachgrundlos befristeten Beschäftigungsverhältnisse 

im Landesdienst sowie in Unternehmen mit Mehrheitsbeteiligung des Landes 
Nordrhein-Westfalen seit 2018 bis heute entwickelt? 

 
Zur Beantwortung der Frage wird auf die Anlage 1 verwiesen. 
 
 
2. Welche konkreten Maßnahmen oder internen Vorgaben wurden seit dem Be-

schluss des Bundesverfassungsgerichts ergriffen, um die Einhaltung der Recht-
sprechung zur sachgrundlosen Befristung sicherzustellen? 

 
Die Landesregierung stellt im Rahmen der laufenden Geschäftsprozesse sicher, dass die ge-
setzlichen Vorgaben zur sachgrundlosen Befristung eingehalten werden. Wesentlicher 
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Bestandteil ist die Prüfung im Rahmen des Einstellungsverfahrens, ob bereits zuvor ein Ar-
beitsverhältnis bestanden hat.  
Die ohnehin schon bestehende Praxis wurde dahingehend verfestigt, dass grundsätzlich auf 
sachgrundlose Befristungen verzichtet wird. 
 
Im Schulbereich erfolgen befristete Beschäftigungen weit überwiegend mit dem Sachgrund 
der Vertretung gemäß § 14 Absatz 1 Nummer 3 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes (TzBfG) 
und § 21 Absatz 1 des Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes (BEEG). Darüber hinaus 
wurde in den letzten Jahren im Schulbereich insbesondere zur Bewältigung der Folgen beson-
derer Ausnahmesituationen (z.B. Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg) von der arbeitsrechtlichen 
Möglichkeit der sachgrundlosen Befristung (§ 14 Absatz 2 TzBfG) Gebrauch gemacht.  
Im Justizbereich werden mit dem Ziel einer unbefristeten Beschäftigung geeigneter Kräfte zu-
nächst auch sachgrundlos befristete Arbeitsverhältnisse geschlossen und sukzessive im Rah-
men der haushalterischen Möglichkeiten in unbefristete Arbeitsverhältnisse überführt. 
 
 
3. In wie vielen Fällen wurden seit 2018 bestehende Beschäftigungsverhältnisse an-

gepasst oder entfristet, um den Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts Rech-
nung zu tragen? 

 
Zur Beantwortung der Frage wird auf die Anlage 2 verwiesen. 
 
 
4. Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zu Fällen vor, bei denen es trotz 

der Rechtsprechung zu mehrfachen sachgrundlosen Befristungen kam bzw. alter-
native Vertragsgestaltungen genutzt wurden, die geeignet sind, die Vorgaben zu 
umgehen? 

 
Der Landesregierung liegen keine Erkenntnisse zu derartigen Fällen vor.  
 
 
5. Wie stellt die Landesregierung sicher, dass auch in Unternehmen mit Landesbe-

teiligung eine einheitliche und rechtskonforme Anwendung der Vorgaben zur 
sachgrundlosen Befristung erfolgt? 

 
Die Landesregierung stellt in ihrem Public Corporate Governance Kodex klar, dass die Ge-
schäftsführung für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, wozu auch die des Teilzeit- 
und Befristungsgesetzes zählen, zu sorgen hat. Das Aufsichtsorgan überwacht die Geschäfts-
führung dabei. 
 



I B 2 - P - 2 - 1 - 1 (2026)

31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025

02 0 0 0 0 0 0 0 0

03 196 201 201 305 331 350 378 271

04 971 1.161 859 770 847 785 675 426

05* 4 2 2 0 2 1 3 4

06 35 35 52 45 49 62 84 96

07 11 0 3 1 1 4 6 1

08 1 5 2 0 27 22 22 14

09 19 39 36 31

10 108 82 97 93 79 84 75 60

11 1 1 1 1 0 0 0 0

12 1 1 1 3 0 0 0 0

14 43 16 33 31 17 9 12 5

15 37 55 48 42

Summe 1.390 1.543 1.287 1.280 1.390 1.372 1.303 919

31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025

StK

Nordrhein-Westfälische Akademie für 

Internationale Politik gGmbH
- - 0 3 5 5 3 0

MWIKE

NRW.Energy4Climate GmbH 0 0 1 1 2 6 5 6

NRW.Global Business GmbH 2 4 4 2 0 0 0 0
PRG Propylenpipeline Ruhr GmbH & 

Co. KG 
0 0 0 0 0 0 0 0

Unternehmen

Anlage 1 - Sachgrundlos befristete Beschäftigungsverhältnisse ab 2018

Einzelplan

* Unter Verwendung der vorhandenen Auswertungsinstrumente ist eine Differenzierung der befristeten Beschäftigungsverhältnisse im Sinne des § 14 TzBfG 

(Vorliegen und Nichtvorliegen eines Sachgrunds) für die Kapitel 05 310 - 05 410 nicht möglich.



I B 2 - P - 2 - 1 - 1 (2026)

31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025
Unternehmen

PRG Propylenpipeline Ruhr 

Verwaltungs-GmbH
0 0 0 0 0 0 0 0

Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 

Energie gGmbH
4 5 6 11 31 45 36 19

FM

Beteiligungsverwaltungsgesellschaft 

des Landes Nordrhein-Westfalen mbH 

(umfirmiert zur NRW.HOLDING GmbH)

0 0 0 0 0 0 0 0

Duisburger Hafen AG 2 0 2 1 4 4 4 4
startport GmbH 0 0 0 0 0 0 0 0
duisport rail GmbH 0 0 0 3 1 0 0 1
duisport crane service GmbH 0 0 0 0 0 0 0 0
duisport industrial solutions NordWest 

GmbH
5

2 2 1 2 6 9 7
duisport packaging solutions GmbH & 

Co. KG
0

0 0 1 1 1 0 0
duisport industrial solutions SüdOst 

GmbH & Co. KG
4

1 1 2 5 4 5 3

duisport logistics & port services GmbH 0
0 0 1 1 1 2 1

Duisburger Lokservice GmbH - - - - - - 0 0
WestLotto-Gruppe 9 11 13 11 11 14 14 16
NRW.BANK 25 21 41 46 32 23 12 13
Portigon AG 0 0 0 0 0 0 0 0
MAGS

Gestaltung, Innovation und Beratung

in der Arbeits- und Sozialpolitik GmbH 

(G.I.B.) 2 3 5 1 3 6 3 3
Gollwitzer-Meier-Klinik (GMK) 0 1 3 3 4 3 3 3



I B 2 - P - 2 - 1 - 1 (2026)

31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025
Unternehmen

Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad 

Oeynhausen Universitätsklinik der 

Ruhr-Universität Bochum Med. 

Fakultät OWL Universität Bielefeld 

(HDZ) 9 10 32 18 19 16 16 14
Klinik am Rosengarten im Staatsbad 

Oeynhausen GmbH (KaR)
1

6 2 2 2 2 1 3
Landeskrebsregister NRW gGmbH 

(LKR)
0

0 1 0 0 1 0 0
Virtuelles Krankenhaus NRW gGmbH 

i.L. (VKH)
0 0 0 0 0 0 0 0

MHKBD

Starke Projekte GmbH 0 0 0 2 2 2 2 2

NRW.URBAN Service GmbH 0 0 0 0 0 1 1 0

ILS gGmbH 1 3 0 0 0 2 2 1
d-NRW AöR 0 0 0 0 0 0 0 0
MUNV

BEW - Das Bildungszentrum für die 

Ver- und Entsorgungswirtschaft gGmbH
2 2 2 2 2 1 1 1

KDW - Kompetenzzentrum Digitale 

Wasserwirtschaft gGmbH
- -

0 0 0 0 0 0
NRW.Mobidrom GmbH - - - - - 0 0 0
MKW

Kunsthaus NRW gGmbH - - - - 10 11 2 4

Kultur Ruhr GmbH 0 0 0 0 0 0 0 0
BICC gGmbH 3 3 0 1 3 0 6 3

Summe 69 72 115 112 140 154 127 104

Summe 1.459 1.615 1.402 1.392 1.530 1.526 1.430 1.023



02** 10
03* 1
04* 0

05*** 0
06 0
07 12
08 0
10 0

11**** 39
12 0
14 76
15 0

Summe 138
Hinweise:

Anlage 2 - Seit 2018 angepasste oder entfristete  
Beschäftigungsverhältnisse

Einzelplan Anzahl

*Die erbetenen Daten konnten in der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit für 
das Polizeikapitel des Epl. 03 und für den Epl. 04 nicht ermittelt werden. 

**Die existierenden sachgrundlos befristeten Beschäftigungsverhältnisse wurden 
entsprechend der auch vor der Bundesverfassungsgerichtsrechtsprechung aus 
dem Jahr 2018 gelebten Praxis der Staatskanzlei entfristet.

***Die Angabe bezieht sich auf das Ministerium für Schule und Bildung. Für den 
Schulbereich konnten die erbetenen Daten unter Verwendung der vorhandenen 
Auswertungsinstrumente nicht ermittelt werden.

****Die seit 2018 beziehen sich ausschließlich auf eine Beteiligungsgesellschaft 
des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales.


